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Postaktuell: „An sämtliche Haushalte“.

Herzlichen Glückwunsch!
Zur Neuwahl unseres neuen Bürgermeisters Herrn Thomas 
Thiem sowie zur Neuwahl als auch Wiederwahl aller Stadt-
rätinnen und Stadträte gratuliere ich allen im Namen der 
Bürgerschaft ganz herzlich.

Am Sonntag, den 15. März 2020 wählten unsere Bürge-
rinnen und Bürger bei einer Wahlbeteiligung von 78,6 % 
unsere politischen Verantwortlichen für die Zukunft. Ich 
wünsche Ihnen allen Freude am Verwalten und Gestalten, 
nie nachlassende Tatkraft, gute Ideen, eine Portion Opti-
mismus und Mut in Ihrem verantwortungsvollen Amt. 

Es warten immer eine Reihe von Aufgaben, die es zu 
bewältigen gibt. Dabei sind stets wichtige Entscheidungen 
zu treffen. In den vergangenen Jahren ist unsere Gemeinde 
mit unseren Bürgerinnen und Bürgern sowie dem Stadtrat 
ein gutes Stück vorangekommen. Ich bin überzeugt, dass 
die neue Mannschaft, welche auch erfreulicher Weise mit 
der Jugend und mit Frauen besetzt ist, die neuen Aufga-
ben - ob bekannt oder unbekannt -wieder gut lösen wird.

All unseren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Stadt mit 
ihren Abteilungen werden die vielfältigen Aufgaben mit Rat 
und Tat begleiten. Ich hoffe, dass weiterhin ein gutes Mitei-
nander zwischen Bürgermeister, Stadtrat und den Bürge-
rinnen und Bürgern unserer Gemeinde der Nährboden für 
gute Entscheidungen bleibt. 

Erhalten wir in unserer Gemeinde Bewährtes und suchen 
wir Antworten auf Aufgabenstellungen, die nicht mit den 
Mitteln von gestern gelöst werden können. Behalten wir 
unseren Gemeinschaftssinn, damit Waischenfeld bleibt, 
was es ist, nämlich lebens- und liebenswert.

Unser neues Transparent am Rathaus soll den Dank und 
gleichzeitig die Aufforderung dokumentieren - gemeinsam 
sind wir stark. In diesem Sinne wünsche ich uns allen eine 
gute Zeit.

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
bedingt durch die Coronasituation hat sich unsere gesamte 
Terminplanung zu verschiedenen Veranstaltungen geändert. 
So hatten wir unter anderem für den 14. April vorgesehen, 
alle Bürgerinnen und Bürger, welche sich über Jahre hinweg 
in vielfacher Weise im Hintergrund für unser Gemeinwesen 
engagieren, zu einer Abendveranstaltung einzuladen, um 
einmal Danke sagen zu können. Dies wird nun sicher zu 
einem späteren Zeitpunkt nachgeholt werden.

Auch die Verabschiedung von den ausscheidenden Stadt-
räten und meiner Person wird neu terminiert werden.

In den Jahren meiner 22-jährigen Bürgermeistertätigkeit 
haben wir in der Gesamtgemeinde nicht nur Feste gefei-
ert und Gratulationen durchgeführt, sondern auch Baustel-
len und Zukunftsprojekte in die Tat umgesetzt. Mit einer 
eigenen Broschüre, die Sie die nächsten Tagen erhalten, 
möchte ich weitgehend in Form von Bildern einen kleinen 
Rückblick geben, zu dem ich als Bürgermeister oft die 
Gemeinde vertreten konnte, die Gemeinde Unterstützung 
geleistet hat oder auch unsere Ehrenamtlichen in vorbild-
licher Weise zum Gelingen unserer Gemeindeentwicklung 
beigetragen haben.

Bedanken möchte ich mich insbesondere bei allen, die in 
den vergangenen Jahren meiner Bürgermeistertätigkeit 
bereit waren - manchmal sofort und manchmal nach Abklä-
rung offener Fragen -, Grundstücke zur Durchführung von 
verschiedenen Bauten, Gehwegen, Straßenverbreiterun-
gen, Kabelverlegearbeiten, uvm. zur Verfügung gestellt 
haben, um überhaupt die Gemeinde in der Entwicklung 
nach vorne zu bringen. Ohne Grundabtretungen keine 
Bauten, ohne Bauten keine Teilnahme am Fortschritt, ohne 
Fortschritt keine gute Perspektive für unsere nachfolgen-
den Generationen.

Sicher gäbe es noch Vieles, dass in der Stadt, in den Orten 
oder in den Vereinen noch näher erwähnt werden müsste. 
Danke auf jeden Fall allen, die mich in den vielen Jahren 
bei meiner Arbeit unterstützt und erwähnt oder unerwähnt 
ihren Beitrag durch Wort und Tat geleistet haben.

Ihr bisheriger Bürgermeister
Edmund Pirkelmann

In eigener Sache: Für den Fall, dass Ihr Mitteilungsblatt wegen des Corona-Virus‘ nicht oder nur eingeschränkt 
hergestellt oder verteilt werden kann, haben wir alle Inhalte online freigeschaltet. 
       Nutzen Sie diese Möglichkeit unter: OL.WITTICH.DE
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Fundbüro
Im Fundbüro (Frau Wolf, Tel. 09202/9601-13) der Stadt Wai-
schenfeld wurden folgende Fundsachen abgegeben:
2 Schlüssel mit rotem Schlüsselanhänger
(Fundort: Waischenfeld, Parkplatz vor Rotem Roß)

Grünlandmahd – Kitzrettung
Jetzt steht der erste Grünlandschnitt wieder an bzw. ist schon 
im Gange und das heimische Rehwild wird wie gewohnt zu die-
ser Zeit seine Kitze ins Grünland setzen.
Wir empfehlen jedem Landwirt, der sein Grünland mähen will, 
so frühzeitig wie möglich Kontakt mit dem betreffenden Jagd-
pächter aufzunehmen und diesen über den geplanten Mahd-
termin zu informieren, damit der Jäger entsprechende Maßnah-
men zur Kitzrettung ergreifen kann. 
Im Notfall spricht auch nichts dagegen, am Abend vor der 
Mahd in die akut gefährdeten Flächen eine Scheuche, ein 
Blinklicht oder Ähnliches zu stecken, um die Rehgeiß dazu zu 
bewegen, ihre Kitze aus der Wiese zu führen.
Natürlich ist uns allen bewusst, dass es kein hundertprozenti-
ges Mittel gibt. Der Landwirt kann aber durch seine Maßnah-
men (Anruf beim Jäger etc.) oftmals doch verhindern, dass 
Rehkitze ausgemäht werden. 
Auch aufgrund des öffentlichen Interesses und der zu erwar-
tenden Medienaktivitäten muss es im Interesse der Landwirt-
schaft sein, sich hier abzusichern.

Feiertagsverschiebung Müllabfuhr
Terminverschiebung wegen Christi Himmelfahrt
Alle Ortschaften außer Eichenbirkig, Schönhof,  
Köttweinsdorf, Hannberg, Langenloh
Papiertonne verschiebt sich

von Donnerstag, den 21.05.2020
auf Freitag, den 22.05.2020

Aus dem Rathaus

Öffnungszeiten
Das Rathaus ist bis auf weiteres geschlossen und nur tele-
fonisch zu erreichen!

Letzter Abgabetermin
der Texte und Inserate für das Mitteilungsblatt Nr. 05/2020

ist der 18.05.2020.

Abschließendes Ergebnis der Bürgermeister- 
und Stadtratswahl am 15.03.2020
Neu gewählter Bürgermeister:
Thomas Thiem CSU
Neu gewählte Stadtratsmitglieder:
Schrüfer Selina CSU
Schroll Franz CSU
Dressel Uwe CSU
Schrüfer Hedwig WWL
Poser Lothar WWL
Linhardt Peter WWL
Huß Lothar FWSL
Huppmann Manfred FWSL
Neubig Lothar FWSL
Wolf Jan JW
Polster Stefan JW
Bogner Dominik BBN
Zeilmann Barbara BBN
Lang Nikolaus BBS
Pirkelmann Bernadette BBS
Spessert Jürgen WGL
Die Stimmzahlen aller Kandidaten sind auf der Homepage 
www.waischenfeld.de einsehbar.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
seit gut einem Monat stehen die Ergebnisse der Stadtratswahlen sowie der Bürgermeisterwahl in Waischenfeld fest. Die Vor-
bereitungen für die neue kommunale Wahlperiode 2020 bis 2026, die am 1. Mai 2020 beginnt, laufen auf Hochtouren.

Im Stadtrat haben sich zahlreiche personelle Veränderungen ergeben. Unser langjähriger, bewährter 1. Bürgermeister 
Edmund Pirkelmann geht am 30.04.2020 in den wohlverdienten Ruhestand. Ich bedanke mich an dieser Stelle für die sehr 
gute Zusammenarbeit mit ihm und den ausscheidenden Stadträten.

Vieles ist zudem anders als sonst. Die aktuelle Coronaproblematik hat unseren Alltag in vorher nicht geahnter Art und Weise 
verändert. Zusammenhalten ist wichtiger denn je, damit wir alle gut über diese Krise hinwegkommen und unser Gemeindele-
ben wieder positiv weitergeht und an Fahrt gewinnt.

Ich wünsche Ihnen, sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, sowie allen Unternehmern, Gewerbetreibenden, Landwirten und 
ehrenamtlich Engagierten alles Gute und viel Durchhaltevermögen. Mein Dank gilt auch allen Beschäftigten in den Kranken-
häusern, Altenheimen, Pflegediensten, Rettungsorganisationen, Lebensmittelgeschäften, Apotheken, Banken und und und, 
die nach wie vor für uns da sind.

Herzlichen Dank sagen möchte ich auch für das besondere Vertrauen, das Sie mir, liebe Bürgerinnen und Bürger, bei mei-
ner Wahl zum 1. Bürgermeister am 15. März 2020 entgegengebracht haben. Ich habe mich sehr darüber gefreut und nehme 
dieses Votum mit großer Demut und der Verpflichtung entgegen, mich bestmöglich für die Stadtgemeinde Waischenfeld ein-
zusetzen und zusammen mit dem neuen Stadtrat in Teamarbeit unsere Heimat weiter voran zu bringen.

Sehr wichtig und wertvoll ist mir der Austausch mit Ihnen, damit Entscheidungen und Themen möglichst transparent sind 
und Verbesserungsanregungen auch berücksichtigt werden können.

In diesem Sinne verbleibe ich mit herzlichen Grüßen
Ihr Thomas Thiem, gewählter 1. Bürgermeister
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Haushaltssatzung  
des Schulverbandes Ebermannstadt
Die Haushaltssatzung des Schulverbandes Ebermannstadt für 
das Haushaltsjahr 2020 kann auf der Internetseite der Stadt 
Waischenfeld unter der Rubrik Rathaus/Aktuelle Mitteilungen 
bis zum 29.05.2020 eingesehen werden.

Vorankündigung Problemmülltermine
13.06.2020 11:00 – 12:00 Waischenfeld, Wendeplatz

in der Fischergasse

13.06.2020 12:15 – 12:45 Nankendorf, Feuerwehrhaus
(bei Hs.Nr.10)

 

 
Telefon- und E-Mailverzeichnis der Stadt Waischenfeld (Stand: 1. Mai 2020) 
 

Vermittlung  
09202/9601-0 

Telefax 
Stadt  09202/9601-29 
Bauamt 09202/9601-30 
Bauhof  09202/9601-39 
 

E-Mail (allgemein) 
poststelle@waischenfeld.bayern.de 

tourist-info@waischenfeld.bayern.de 
 

 

Durchwahl Name 
E-Mail 

Abteilung 

9601-10 
und 0170/3009557 

Thiem, Thomas 
thomas.thiem@waischenfeld.bayern.de 

Bürgermeister 
Zimmer 4 

9601-11 Gold, Heiko 
heiko.gold@waischenfeld.bayern.de 

Einwohnermelde- und Passamt, 
Soziales, Gaststättenrecht, 
Standesamt, EDV 
Zimmer 3 

9601-12 Redel, Alexandra 
alexandra.redel@waischenfeld.bayern.de 

Sekretariat, Personalwesen, 
Ordnungsamt 
Zimmer 1 

9601-13 Wolf, Karin 
karin.wolf@waischenfeld.bayern.de 

Sekretariat, 
Ordnungsamt 
Zimmer 1 

9601-14 
 

Dressel, Alexander 
alexander.dressel@waischenfeld.bayern.de 

Geschäftsleiter 
Bau- und Grundstücksreferat, 
Wasserrecht, Straßenverkehrs-
ordnung, Öffentliche Sicherheit und 
Ordnung, Wahlen 
Zimmer 7 

9601-15 Mühlhäußer, Andrea 
andrea.muehlhaeusser@waischenfeld.bayern.de 

Friedhofsverwaltung, Standesamt, 
Sondernutzungen, VHS 
Zimmer 6 

9601-16 Krug, Birgit 
birgit.krug@waischenfeld.bayern.de 

Bräuer, Nicole 
nicole.braeuer@waischenfeld.bayern.de 

Kassenwesen, Buchhaltung 
Zimmer 8 

9601-17 
 

9601-27 

Hofmann, Adolf 
adolf.hofmann@waischenfeld.bayern.de 

Jöbstel Michaela 
michaela.joebstel@waischenfeld.bayern.de 

Tourist-Info 
Rathaus II 

9601-19 Hauenstein, Petra 
petra.hauenstein@waischenfeld.bayern.de 

Kämmerei 
Personalwesen, Steuern, 
Zimmer 5 

9601-21 Keller, Gertraud 
gerdi.keller@waischenfeld.bayern.de 

Kassenwesen, Buchhaltung, 
Steuern 
Zimmer 8 

9601-22 Grundler, Sabine 
sabina.grundler@waischenfeld.bayern.de 

Einwohnermelde- und Passamt, 
Gewerbeamt 
Zimmer 2 

0175/5853797 und 9601-18 
 

0151/74307311 

Wickles, Martin 
klaeranlage-waischenfeld@gmx.de 

Schrüfer, Reinhard 

Kläranlage 
Hammermühle 8 

0151/74307320 
9601-32 oder 970670 

Fax: 960139 

Poser, Lothar 
 

Bauhof, 
Hammermühle 10 

0151/11671501 
0171/9789426 

0151/74307321 
0151/46367583 
0170/3314342 

Fuchs, Peter 
Stenglein, Reinhard 
Eckert, Friedrich 
Schrüfer, Andreas 
Huppmann Roland 

Bauhof 

09202/880 Polster Stefan Freibad 
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Sterbefälle
Am 20.03.2020
Harald Adelhardt, Köttweinsdorf 20
Am 21.03.2020
Kunigunda Heumann, Löhlitz 8
Am 25.03.2020
Manfred Keller, Zeubacher Str. 14
Am 26.03.2020
Franz Seubert, Köttweinsdorf 26
Am 28.03.2020
Andrea Schroll, Vorstadt 6
Am 04.04.2020
Max Teufel, Neusig 11

Wissenswertes

Aktuelle Informationen und Termine 
Blutspendedienst
Aktuell kann der Blutspendedienst des Bayerischen Roten 
Kreuzes (BSD) den täglichen Bedarf an benötigten Blutkon-
serven decken. In den vergangenen Wochen gab es spürbare 
Rückgänge beim Blutspendeaufkommen, die nur dank einer 
großen Welle der Solidarität innerhalb des Freistaates kompen-
siert werden konnten.
Viele chronisch kranke und verletze Mitmenschen in den Kran-
kenhäusern sind auch weiterhin darauf angewiesen, dass die 
Menschen, nicht nur in den nächsten Tagen sondern auch in 
den kommenden Wochen und Monaten, kontinuierlich die 
angebotenen Blutspendetermine wahrnehmen. Blutkonserven 
sind nur 42 Tage lang haltbar. Daher muss der BSD die Lage 
momentan Tag für Tag neu bewerten.
Blutspendetermine fallen nicht unter die Ausgangsbeschrän-
kungen bzw. das Veranstaltungsverbot. Es besteht hierbei 
keine erhöhte Ansteckungsgefahr. Die aktuell geltenden Zulas-
sungsbestimmungen gewährleisten weiterhin einen hohen 
Schutz für Blutspender und Helfer. Wer gesund und fit ist, 
kann und sollte auf die kommenden Wochen verteilt Blut spen-
den. Nur durch gemeinschaftlichen Zusammenhalt kann diese 
schwierige Situation gemeistert werden.
Ein großer Teil der Blutpräparate wird beispielsweise im Rah-
men der Krebstherapie benötigt. Hinzu kommen weitere, akute 
Eingriffe wie beispielsweise Transplantationen und die Versor-
gung Verunfallter, die auch in der derzeitigen Situation keinen 
Aufschub dulden.
Da die aktuelle Situation sehr dynamisch ist, reagieren wir 
äußerst flexibel - mitunter kommt es sehr kurzfristig zu Terminlo-
kaländerungen oder -verschiebungen.

HINTERGRUNDINFORMATIONEN ÜBER DIE BLUTSPENDE 
 IN BAYERN:
Wer Blut spenden kann:
Blut spenden kann jeder gesunde Mensch ab dem 18. Geburts-
tag bis einen Tag vor dem 73. Geburtstag. Erstspender können 
bis zum Alter von 64 Jahren Blut spenden. Das maximale Spen-
deralter für Mehrfachspender ist ein Alter von 72 Jahren (d.h. 
bis einen Tag vor dem 73. Geburtstag). Bei Mehrfachspendern 
über 68 Jahren und bei Erstspendern über 60 Jahren erfolgt 
die Zulassung nach individueller ärztlicher Beurteilung. Frauen 
können viermal, Männer sechsmal innerhalb von zwölf Monaten 
Blut spenden. Zwischen zwei Blutspenden muss ein Mindest-
abstand von 56 Tagen liegen. Zur Blutspende mitzubringen 
ist unbedingt ein amtlicher Lichtbildausweis wie Personalaus-
weis, Reisepass oder Führerschein (jeweils das Original) und 
der Blutspendeausweis. Bei Erstspendern genügt ein amtlicher 
Lichtbildausweis. Spendewillige mit grippalen oder Erkältungs-
Symptomen, Rückkehrer aus Risikogebieten und Menschen 
mit direktem Kontakt zu Coronavirus (SARS-CoV-2)-Erkrankten 
werden nicht zur Spende zulassen.

Abfallentsorgung
Mit dem Coronavirus kontaminierte Abfällen  
in den Restmüll
Das Landratsamt Bayreuth weist darauf hin, dass Haushalte, 
in denen positiv auf COVID-19 getestete Personen leben, oder 
solche, die unter Infektionsverdacht stehen, ihre Abfälle wie 
folgt entsorgen sollen:
•	 Entsorgung von ggf. mit Coronaviren kontaminierten Abfäl-

len (z.B. Taschentücher, Mund-Nasen-Schutz, Hygienear-
tikel) über den Restmüll, Sammlung in verschlossenen Be-
hältern im Haus,

•	 Entsorgung über die Restmülltonne nicht lose, sondern in 
Mülltüten, welche z.B. durch Verknoten sicher verschlossen 
werden.

Für diese Haushalte gilt: Alle mit Sekreten in Berührung gekom-
menen Abfälle müssen komplett über den Restmüll entsorgt 
werden.
Hintergrund ist, dass die Zerstörung der Viren in der Müllver-
brennung (bei Temperaturen von ca. 1.000 Grad) gewährleistet 
ist. Zum Schutz der Müllwerker bitte möglicherweise kontami-
nierte Abfälle nicht in den anderen Wertstoff- und Abfallbehäl-
tern (Bio-, Papier- oder Gelbe Tonne) entsorgen!
Es wird zudem um Einhaltung der bekannten Hygienemaßnah-
men gebeten, u.a. mind. 1,5 bis 2 Meter Abstand zum Personal 
der Entsorgungsfirma zu halten.
Alle übrigen Haushalte entsorgen weiter wie bisher, auch um 
die Entsorgungskapazitäten in der Müllverbrennungsanlage 
nicht unnötig zu belasten.
Die Abfuhr der Bio-, Restmüll-, Papier- und Gelben Tonnen 
erfolgt weiterhin wie gewohnt. Eine Übersicht über aktuell geöff-
nete Entsorgungsanlagen sind auf www.landkreis-bayreuth.de/
abfall zu finden.

Wir gratulieren

Zum Geburtstag
02.05.2020 Steffel Burkhardt Doos 17 73
02.05.2020 Spessert Jakob Löhlitz 21 A 83
03.05.2020 Drescher Reinhard Holunderweg 4 70
12.05.2020 Gaszkow-

ski
Harry Vorstadt 44 82

15.05.2020 Hümmer Adelbert Breitenlesau 63 84
17.05.2020 Prinz Elfriede Am Weißenstein 15 80
17.05.2020 Mai Karolina Köttweinsdorf 21 90
18.05.2020 Berner Alois Saugendorf 14 82
21.05.2020 Friede-

mann
Heinz Vorstadt 44 85

22.05.2020 Nützel Josef Löhlitz 30 A 83
22.05.2020 Knörl Maria Hubenberg 5 85
23.05.2020 Rudrof Joseph Zeubacher Str. 38 84
30.05.2020 Hümmer Pankraz Breitenlesau 10 86

Standesamtliche Nachrichten

Geburten
Am 17.03.2020
Pauline Wolf, Tochter von Denise und Jan Wolf,
Mönchsgrund 16
Am 21.03.2020
Katharina Keller, Tochter von Kristina Keller und Marvin Arneth, 
Am Weißenstein 5
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Musikschule Ebermannstadt
Musikschulunterricht – angeordnete Schließung der Musik-
schule wegen Coronavirus auf unbestimmte Zeit;
Erstattung von Unterrichtsgebühren auf Grund von Unter-
richtsausfall:
Am Ende des Schuljahres werden auf Grund des angeordneten 
Unterrichtsausfalles Unterrichtsgebühren erstattet.
Die monatlichen Ratenbeträge sind aber weiterhin zu bezahlen. 
Eine Kündigung des Unterrichtes bzw. Einstellung der Abbu-
chung ist auf Grund des mit der Musikschule Ebermannstadt 
abgeschlossenen Jahresvertrages nicht möglich. Der Vertrag 
endet zum Schuljahresende am 31.08.2020.

Die Waldbesitzervereinigung Hollfeld e.V. 
informiert
WBV-Geschäftsstelle für Besucherverkehr geschlossen
Wegen der derzeitigen gesundheitlichen Situation bleibt die 
Geschäftsstelle der WBV bis auf Weiteres für den Besucherver-
kehr geschlossen.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte telefonisch unter der 
09274/8427 an die Geschäftsstelle, die wie gewohnt tgl. von 
9.00 - 11.00 Uhr besetzt ist. Holzlisten können per Post oder 
E-Mail geschickt, oder im Briefkasten der WBV eingeworfen 
werden werden.
Ebenso finden keine Beratungen im Wald statt. Telefonisch 
sind unsere Förster jedoch weiterhin für die Mitglieder der WBV 
erreichbar.
Alle Veranstaltungen der WBV sind vorerst abgesagt.
Der Holzverkauf wird derzeit noch wie gewohnt abgewickelt. 
Auch Unternehmereinsätze werden vorerst weiterhin durchge-
führt.
Über eine Änderung der Lage informieren wir Sie über das 
Mitteilungsblatt ihrer Gemeinde. Besuchen Sie auch unsere 
Homepage um sich über aktuelle Entwicklungen zu informie-
ren. Oder abonnieren Sie unseren Newsletter. Schreiben Sie 
dazu eine kurze E-Mail an info@wbv-hollfeld.de.

Verkauf von Brennholz
Die WBV Hollfeld bietet derzeit wieder Brennholz mit Länge 2,0 
m frei Waldstraße zum Kauf an. Momentan sind v.a. Fichtenpol-
ter in unterschiedlichen Größen (auch Kleinmengen) zu haben. 
Genaue Informationen erhalten Sie an der Geschäftsstelle der 
WBV Hollfeld unter 09274/8427.
Ihre Waldbesitzervereinigung Hollfeld e.V.

Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau
Coronavirus-Pandemie -  
Beitragsstundung bei finanziellen Engpässen
Das Coronavirus beeinträchtigt unser Leben. Weitere Infekti-
onsfälle sind leider gewiss.
Die Tatsache, dass viele unserer Lebensmittel in Deutschland 
hergestellt werden, beruhigt.
Auch im grünen Bereich sind für viele Unternehmen aber finan-
zielle Engpässe zu erwarten.
Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Garten-
bau (SVLFG) sieht die möglichen schwerwiegenden persönli-
chen und finanziellen Folgen für die von der Coronavirus-Pan-
demie Betroffenen.
Nach den gesetzlichen Bestimmungen können die landwirt-
schaftliche Berufsgenossenschaft sowie Alters-, Kranken- und 
Pflegekasse fällige Beiträge stunden, wenn die sofortige Einzie-
hung mit erheblichen Härten für die beitragspflichtigen Unter-
nehmer verbunden wäre.

Darum ist Blutspenden beim BRK so wichtig:
Allein in Bayern werden täglich etwa 2.000 Blutkonserven 
benötigt. Mit einer Blutspende kann bis zu drei kranken oder 
verletzten Menschen geholfen werden. Eine Blutspende ist 
Hilfe, die ankommt und schwerstkranken Patienten eine Über-
lebenschance gibt.
Geplanter Blutspendetermin in Waischenfeld:

Mittwoch, den 20. Mai
16.30 - 20.00 Uhr

Sport- und Bürgerhalle
Es wird empfohlen, kurz vor dem Blutspendetermin noch-
mals auf
www.blutspendedienst.com/termine oder kostenfrei unter 0800 
11 949 11 zwischen 8.00 Uhr und 17.00 Uhr zu prüfen, ob und 
wann der Termin stattfindet.

Neues aus der ILE „Rund um die Neubürg“
Angebote in der Krise
Tagesaktuelle Übersicht über alternative Einkaufs-,  
Abhol- und Liefermöglichkeiten in der Krise:
Auch nach den Ausgangssperren wird das öffentliche Leben 
nur schrittweise gelockert. Der neuartige Virus COVID-19 wird 
unseren Alltag noch längere Zeit bestimmen.
Nach wie vor wird zur sozialen Distanzierung aufgerufen, 
gleichzeitig kämpfen unsere Gastronomen und vor allem klei-
nere Betriebe mit Verdienstausfällen auf unbestimmte Zeit.
Aus diesem Anlass haben wir seit Mitte März damit begonnen, 
eine Übersicht der Angebote, wie z.B. Abhol- und Lieferservice 
von Gaststätten, Metzgereien, Bäckern, Lebensmitteln, Direkt-
vermarkter und kleiner Geschäfte zu erstellen. Sie enthält auch 
alle Einkaufshilfen für Senioren oder von Quarantäne betroffenen 
Menschen sowie digitale Angebote durch Kirchengemeinden.

Die Liste ist zu finden unter
www.neubürg.de/service/gastro-dienste/
und wird ständig aktualisiert.
Helfen Sie mit und unterstützen Sie Ihre lokalen Anbieter, damit 
nach der Krise alle gemeinsam am neuen Aufschwung mitar-
beiten können.
Hinweise für Ergänzungen sind ausdrücklich erwünscht.
Bleiben Sie Gesund!

Imagefilm veröffentlicht
Für die Premiere des Imagefilms war eine große Veranstaltung 
im Kintopp Hollfeld geplant, die jedoch aufgrund der Pandemie 
abgesagt werden musste.
Der Film ist inzwischen online abrufbar, zu finden auf Youtube, 
der Neubürg-Homepage sowie über die Social-Media-Kanäle. 
Er kann zukünftig von allen Mitgliedsgemeinden verwendet 
werden und sowohl Bürgern wie auch Besuchern die Vielfältig-
keit unserer Region aufzeigen.

Wir danken:
• Filmemacher David Sünderhauf als Ideengeber, ausführen-

den Produzenten und Kameramann
• allen Statisten die sich Zeit genommen und an der Entste-

hung mitgewirkt haben
• dem Förderverein Region Neubürg e.V. für die finanzielle 

Unterstützung
• Ellen Trenn für ihr Filmmaterial
• dem Amt für Ländliche Entwicklung Oberfranken für die 

Förderung der ILE-Zusammenarbeit
• Allen Vereinen, Tourismusanbietern und Gastronomiebe-

trieben, die unsere Heimat lebendig gestalten #Hilfdeinem-
Kino

Spendenhinweis:
Auch das Kintopp Hollfeld ist durch die Ausgangsbeschrän-
kungen in seiner Existenz bedroht! Wenn Sie beim Erhalt die-
ser kulturellen Institution mithelfen möchten, können Sie unter 
hilfdeinemkino.de Trailer ansehen oder Sie spenden direkt auf 
das Konto:IBAN: DE86 7735 0110 0038 0712 21
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ihrer Wiese zu blütenreicherem Grünland und Insekten för-
dernde Maßnahmen.
Auch die Pflanzung oder Nachpflanzung von neuen Obsthoch-
stämmen wird beraten und bei Bedarf organisiert. Hier emp-
fiehlt sich v.a. die Förderung über den Bayerischen Landes-
jagdverband.
Daneben gibt es weiterhin die guten Fördermöglichkeiten des 
Vertragsnaturschutzes und des Kulap-Programmes für Land-
wirte, über die wir Sie gerne informieren.
Das BayernNetzNatur-Projekt wird getragen von den beiden 
Landschaftspflegeverbänden im Landkreis sowie dem Lan-
desbund für Vogelschutz. Es wird gefördert vom Bayerischen 
Naturschutzfonds aus Erträgen der GlücksSpirale, vom Land-
kreis Bayreuth sowie von der Oberfrankenstiftung. Es läuft vor-
läufig bis 2022 und ist Teil der Streuobst-Allianz Bayreuth.

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an den
Landschaftspflegeverband Weidenberg und Umgebung e.V.
(nordöstlicher Landkreis)
C. Schmidt 09278/97764, B. Dahinten 09278/97731
pv-weidenberg@gmx.de
oder an den
Landschaftspflegeverband Fränkische Schweiz e.V.
(südwestlicher Landkreis)
S. Hofmann 09241/7248360
stefan.hofmann@lpv-fraenkische-schweiz.de
Wir bieten übrigens im Laufe des Jahres verschiedene Kurse 
und workshops rund um das Thema „Streuobstwiese“ an. 
Nächster geplanter Termin ist die sog. Freitagsdebatte am 
15.05.2020 im Umweltinformationszentrum Lindenhof Bayreuth 
zum Thema „Streuobst- Baustein für eine nachhaltige Zukunft?“ 
Am 26.05.2020 wird am Lehrbienenstand in Büchenbach ein 
Sensenkurs durchgeführt. Ob die Kurse stattfinden können, 
wird die Zeit zeigen.

Fränkische Schweiz AKTIV
Das REGIONALBUDGET - Projekte ausgewählt

Wir freuen uns darauf,  
21 Antragsteller*innen bei 
der Umsetzung ihrer Projekte 
in diesem Sommer begleiten 
und unterstützen zu dürfen. 
Unter anderem unterstützen 
wir den Verein Dampfbahn 

Fränkische Schweiz bei der Restaurierung des historischen 
Bahnhofschildes in Behringersmühle. Die Katholische Landes-
volkshochschule baut ein Umwelt-Reallabor zu Fortbildungs-
zwecken auf. Außerdem werden mehrere Spielplätze, Vereins-
gärten und Bolzplätze mit dem Regionalbudget gebaut oder 
erweitert.
In allen elf teilnehmenden Kommunen werden Projekte umge-
setzt. Waischenfeld hat mit der ILE „Rund um die Neubürg“ 
am Regionalbudget teilgenommen und bekommt so ebenfalls 
eine Förderung. Bis zum Oktober sollen alle diese Projekte ver-
wirklicht worden sein. Über die Umsetzung werden wir in den 
nächsten Monaten berichten.
Auch für alle anderen Projekte gibt es gute Neuigkeiten: Durch 
das Bewerbungsverfahren wissen unsere Bürgermeisterin-
nen und Bürgermeister, wo Vereine und Bürger*innen Unter-
stützung benötigen. Daher können viele weitere Projekte, die 
in diesem Jahr nicht ausgewählt wurden, einen finanziellen 
Zuschuss durch die Kommunen bekommen.

Neues von der Öko-Modellregion Fränkische Schweiz
Die geplante Auftaktveranstaltung „Öko-Modellregion im 
Gespräch“ am 21.04.2020 wurde aufgrund der Corona-Krise 
leider abgesagt.
Die Arbeit der Öko-Modellregion geht jedoch weiter. Während 
der Corona-Krise wollen wir unsere Region im Hinblick auf 
Ernährungssicherheit stärken. Die kleinbäuerlichen Strukturen 
und die Bedeutung von Direktvermarktern müssen in den Vor-
dergrund gestellt werden.

Befindet sich ein Unternehmen aufgrund der Coronavirus-
Pandemie in Zahlungsschwierigkeiten, sind ab sofort folgende 
Zahlungserleichterungen möglich:

• Stundung auf schriftlichen Antrag im Einzelfall mit kurzer 
Begründung. Dabei werden die Anforderungen auf ein 
Minimum beschränkt. Auf die grundsätzlich erforderliche 
Verzinsung wird verzichtet.

• Mahnungen und Vollstreckungen werden zunächst bis 
Ende Juni 2020 ausgesetzt.

• Werden Beitragsfälligkeiten nicht eingehalten, fallen auch 
ohne Mahnung Säumniszuschläge in Höhe von einem Pro-
zent pro Monat an.

Auf diese Säumniszuschläge wird zunächst bis Ende Juni ver-
zichtet.
Vor einer Stundung sind vorrangig Unterstützungs- und Hilfs-
maßnahmen des Bundes und der Länder zu nutzen, denn es 
muss bedacht werden, dass die finanzielle Leistungsfähigkeit 
der SVLFG auch von der Zahlung der Beiträge abhängig ist.
Die SVLFG wird die Zahlungserleichterungen im Einzelfall 
schnell und pragmatisch einräumen. Versicherte sollten sich 
bei finanziellen Engpässen so schnell wie möglich mit der 
SVLFG in Verbindung setzen (versicherung@svlfg.de). Abwar-
ten und einfach nicht zahlen, ist die schlechteste Lösung. 
Gerne stehen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der SVLFG 
auch für eine telefonische Beratung zur Verfügung.

Füße ruhighalten – aber zum Telefon 
greifen, Versicherungsschutz abklären
Zurzeit sind viele zwangsweise zu Hause. Und sie sehen da die 
Arbeit, die liegengeblieben ist oder in letzter Zeit dazu gekom-
men ist – zum Beispiel durch Sturm „Sabine“.
Arbeit wartet auf der Hofstelle (der Eltern, Schwiegereltern, 
Großeltern), der Baustelle (der eigenen oder der der Verwand-
ten), in der Werkstatt oder im Wald. Dort ist das Verletzungs- 
und Sterbe-Risiko am größten.
Wer jetzt nicht in der Firma arbeiten kann oder darf, arbeitet 
eben zu Hause oder anderswo, im gefährlichsten Fall im Wald.
Die Frage ist: Sind diese Arbeiten immer versichert?
Die Antwort ist ein klares „Jein“ oder: Es kommt immer auf den 
Einzelfall oder „auf den Zweck der Arbeit“ an. Deshalb vor dem 
Arbeitseinsatz erst mal bei der Berufsgenossenschaft anrufen, 
ob Versicherungsschutz besteht. Für Franken: Marianne Schön, 
Tel. 0561 785 13480; bei den Außendienstkollegen oder bei 
den im Internet veröffentlichten Telefonnummern der SVLFG (= 
Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau).

Hervorragende Fördermöglichkeiten  
für Streuobstwiesen
An alle Streuobstwiesenbesitzer /Innenund Streuobst- 
Nutzer /Innenim Landkreis Bayreuth
Aufgrund des 3jährigen BayernNetzNatur-Projektes „Förderung 
der Streuobstwiesen im Landkreis Bayreuth“ können Sie aktuell 
eine sehr hohe Förderung für die Pflege ihrer ökologisch wert-
vollen Streuobstbäume und -wiesen erhalten.
Wenden Sie sich dazu an Ihren Landschaftspflegeverband!
Die Mitarbeiter /Innen kommen gerne auf Ihre Fläche zur Vor-
besprechung. Danach können sie – in Absprache mit Ihnen - 
die notwendige Flächen- und / oder Baumpflege selbständig 
organisieren. Nach dieser Erstpflege soll Ihre Streuobstwiese 
über viele Jahre erhalten und gepflegt werden. Diese Dauer-
pflege kann finanziell unterstützt werden, vorbehaltlich der in 
den Folgejahren geltenden Fördermöglichkeiten.
Dazu beantragen die Landschaftspflegeverbände Fördergelder 
des Bayerischen Umweltministeriums über die Naturschutz-
behörden. Als Antragsteller hat der LPV einen Eigenanteil zu 
tragen, so dass auf Sie als Eigentümer ökologisch wertvoller 
Streuobstwiesen aktuell im günstigsten Falle gar keine Kosten 
zukommen.
Gefördert wird das Entbuschen brach gefallener Streuobstwie-
sen, die Aufnahme einer regelmäßigen Mahd oder Beweidung 
(mit Baumschutz), der naturschutzfachliche Baumschnitt ihrer 
Obstbäume durch ausgebildete Baumpfleger, die Aufwertung 



Waischenfeld	 - 7 -	 Nr. 4/20

01.05.2020 Nizameddin Ayik MSc, Bahnhofstr. 15,
95444 Bayreuth,
0921 / 24849, 0179 / 8419396

01.05.2020 Dr. Stefan Ursu, Wiesenstr. 9,
95473 Creußen, 09270 / 1020

02.05.2020 Dr. med. dent. Patty Renner,
Richard-Wagner-Str. 33,
95444 Bayreuth, 0921 / 61131

03.05.2020 Dr. med. dent. Patty Renner,
Richard-Wagner-Str. 33,
95444 Bayreuth, 0921 / 61131

09.05.2020 Dr. Rudolf Hartlehnert, Goethestr. 2,
95469 Speichersdorf, 09275 / 599

09.05.2020 Astrid Urban, Wittelsbacherring 49,
95444 Bayreuth, 0921 / 64041

10.05.2020 Dr. Rudolf Hartlehnert, Goethestr. 2,
95469 Speichersdorf, 09275 / 599

10.05.2020 Astrid Urban, Wittelsbacherring 49,
95444 Bayreuth, 0921 / 64041

16.05.2020 Dr. Hans Schinner, Carl-Burger-Str. 26,
95445 Bayreuth, 0921 / 52575

17.05.2020 Dr. Hans Schinner, Carl-Burger-Str. 26,
95445 Bayreuth, 0921 / 52575

21.05.2020 Dr. Martin Bauer, Maximilianstr. 8,
95444 Bayreuth, 0921 / 66292

21.05.2020 Jörg Werner, Maintalstr. 113a,
95460 Bad Berneck, 09273 / 6690,
0172 / 3754514

22.05.2020 Dr. Martin Bauer, Maximilianstr. 8,
95444 Bayreuth, 0921 / 66292

22.05.2020 Jörg Werner, Maintalstr. 113a,
95460 Bad Berneck, 09273 / 6690,
0172 / 3754514

23.05.2020 Jörg Küffner, Buchenweg 21,
95517 Seybothenreuth, 09275 / 972414

23.05.2020 MVZ Praxisklinik Eulert GbR,
An der Feuerwache 1, 95445 Bayreuth,
0921 / 16271900

24.05.2020 Jörg Küffner, Buchenweg 21,
95517 Seybothenreuth, 09275 / 972414

24.05.2020 MVZ Praxisklinik Eulert GbR,
An der Feuerwache 1, 95445 Bayreuth,
0921 / 16271900

Veranstaltungskalender

Die aufgeführten Veranstaltungen waren für 
Mai geplant. Über das Stattfinden kann wegen 
der aktuellen Corona-Krise noch keine Aussage 
getroffen werden!!!!

Monat: Mai
Do 21.05. –
Mo 25.05.

Kirchweih
in Köttweinsdorf

Kapellenbauverein 
Köttweinsdorf

Sa 30.05. –
Mo 01.06.

Kirchweih
in Langenloh

Freiwillige Feuer-
wehr Langenloh

Sa 30.05. –
Mo 01.06.

Kirchweih
in Saugendorf

Ortsgemeinschaft 
Saugendorf

• Betriebe, die auf der Suche nach Erntehilfe für die kom-
mende Saison sind, finden auf unserer Website einige Links 
zu Plattformen, auf denen helfende Hände vermittelt wer-
den.

• Zudem arbeiten wir an einem regionalen Einkaufsführer, 
in dem sich Bio-Betriebe mit ihren Produkten in Form von 
Steckbriefen vorstellen können. Wenn Sie Teil dieser Ver-
öffentlichung sein möchten, melden Sie sich gerne bei uns

• Wir wollen es Verbraucher*innen erleichtern, einen Über-
blick über die Versorgungsmöglichkeiten in Ihrem Umfeld 
zu bekommen. Deshalb gibt es für biozertifizierte Direkt-
vermarktungsbetriebe die Möglichkeit Ihre Kontakte auf 
unsere Website zu stellen. Bei Interesse schicken Sie uns 
Ihre Kontaktdaten

Um unsere Projekte besser auf die Bedarfe in der Region 
abstimmen zu können, führen wir derzeit eine Umfrage durch. 
Wir wollen alle Betriebe im Nahrungsmittelsektor herzlich dazu 
einladen teilzunehmen und auf diesem Wege Teil der Öko-
Modellregion zu werden. Den Fragebogen finden Sie auf unse-
rer Website. Wir würden uns freuen, wenn Sie diese Einladung 
auch mit Ihnen bekannten Betrieben teilen.

Städtische Tourist-Information

Öffnungszeiten
Die Tourist-Information ist geschlossen und nur telefonisch von 
Montag bis Freitag, 9.00 bis 12.00 Uhr zu erreichen.

Telefon: 09202/9601-17 und -27
Fax: 09202/9601-29
e-mail: tourist-info@waischenfeld.bayern.de

Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
116 117

bei Notfällen��������������������������������������������������������������������������� 112
Giftnotrufzentrale ���������������������������������������������������������030/19240
Polizei������������������������������������������������������������������������������������� 110

Hinweis zum ärztlichen Bereitschaftsdienst
Handelt es sich um eine Erkrankung, mit der Sie normalerweise 
einen niedergelassenen Arzt in der Praxis aufsuchen würden, 
aber die Behandlung aus medizinischen Gründen nicht bis 
zum nächsten Tag warten kann, ist der ärztliche Bereitschafts-
dienst zuständig. Er ist in einigen Regionen Deutschlands auch 
als ärztlicher Notdienst oder Notfalldienst bekannt.
Der Bereitschaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit dem Ret-
tungsdienst, der in lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei 
Notfällen, wie Herzinfarkt, Schlaganfall und schwere Unfälle, 
alarmieren Sie den Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.

Zahnärztlicher Notfalldienst
In der Praxis: von 10.00 bis 12.00 Uhr und 18.00 bis 19.00 Uhr.
In der übrigen Zeit (0.00 - 24.00 Uhr) Rufbereitschaft des not-
diensthabenden Zahnarztes.
Die Tonbandansage für den Notdienst ist an den eingeteilten 
Tagen unter der Telefonnummer 0921/761647 zu hören. Der 
Notdienst kann für alle Bereiche im Internet nachgelesen wer-
den unter: www.notdienst-zahn.de

Anzeigenservice wird bei uns 
ganz  G R O S S  geschrieben!
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Vereine und Verbände

Rentenversicherung
Gemeinsamer Sprechtag
der Deutschen Rentenversicherung Ober- und Mittelfranken 
(LVA) und der Deutschen Rentenversicherung Bund (BfA)
Nächster geplanter Sprechtag:

Dienstag, den 07.07.2020
13.30 bis 15.30 Uhr

im Rathaus II, Bischof-Nausea-Platz 2,
I. Stock, VHS-Raum

Beim Beratungsgespräch können Sie Rat in allen Renten- und 
Beitragsangelegenheiten erhalten.
Termine können unter der Telefonnummer 09202/9601-15 (Frau 
Mühlhäußer) vereinbart werden.
Die Deutsche Rentenversicherung hat ihren Besuchsverkehr 
ab 16. März eingestellt. Bei dringenden Angelegenheiten ist 
sie unter der Telefonnummer 0921/6072020 erreichbar.

VdK-Kreisverband
Außensprechtage
Nur nach telefonischer Vereinbarung bei:
Kreisverband Bayreuth
Richard-Wagner-Str. 36
95444 Bayreuth
Telefon: (0921)-759870 – Telefax (0921)-7598744
E-Mail: bayreuth@vdk.de

Michael Horn  |  Sandstraße 1  |  91275 Auerbach
Fon 09643 - 1440  |  www.horn-zeitinstein.de

STEFAN WOMSER E.K.
91257 PEGNITZ

STEINMETZE IN KOOPERATION

ZEIT IN STEIN
HORN

Verlässliche Qualität und kundenfreundliche Abwicklung liegen
uns am Herzen, deshalb arbeiten wir ab sofort zusammen.
Gemeinsam stark für bewährte Qualität.

Frischmarkt 
Sponsel

Heiligenstadt

BIO

Hauptstr. 27 ■ 91332 Heiligenstadt i.Ofr. www.frischmarkt-sponsel.deHauptstr. 27

Tel. 09198 / 248

Montag - Freitag:
8:00 bis 18:30 Uhr

Notfall-Lieferdienst

Ö� nungszeiten

IHR BIO-MARKT im Herzen der Fränkischen Schweiz 

Bio-Bäckerei Postler

Bäckerei Schüller Sappelbrot

Frankenwein

Storath Schokolade

Deutsche Bachforellen

Back-, Koch- & Ernährungstipps
 Steinlein`s Steaks und Bratwürste
 Steinlein`s Steaks und Bratwürste

Samstag
7:30 bis 18:00 Uhr

Kaffee, Tee 
& Eis

angenehm einkaufen!angenehm einkaufen!
In bewegten ZeitenIn bewegten Zeiten

Brennstoffe
Hofmann GmbH & Co. KG

Kalkwerk 6 • 91320 EbErmannstadt
Tel. 09194/356 • Fax 09194/76966

Ihr Heizölpartner

in Ihrer Nähe

3 schnell

3 preiswert

3 zuverlässig
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Impressum

STADT WAISCHENFELD
Mitteilungen und Nachrichten

Die Mitteilungen und Nachrichten  der Stadt Waischenfeld
erscheinten monatlich jeweils freitags und werden kostenlos 
an alle erreichbaren Haushalte des Verbreitungsgebietes verteilt.
– 	 Herausgeber, Druck und Verlag:
	 LINUS WITTICH Medien KG, 
	 Peter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim, Telefon 09191/7232-0
–	 Verantwortlich für den amtlichen Teil:
	 Der Erste Bürgermeister der Stadt Waischenfeld Edmund Pirkelmann, 
	 Marktplatz 1, 91344 Waischenfeld
	 für den sonstigen redaktionellen Inhalt und den Anzeigenteil:
	 Christian Zenk in LINUS WITTICH Medien KG.
–	 “Amtliche Bekanntmachungen” werden nach der Geschäftsordnung des 

Stadtrates Waischenfeld an den Amtstafeln angeschlagen. 
–	 Im Bedarfsfall Einzelexemplare durch den Verlag zum Preis von € 0,40  zzgl. 

Versandkostenanteil.
Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.
Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der 
Redaktion wieder. 
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten die Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen und die z. Z. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht gelie-
ferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz 
des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende Ansprü-
che, insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.

Manfred Keller
Tini Keller 
Ernst, Sabine, Reiner und Petra mit Familien

 

* 1.7.1939                               † 25.3.2020

Das Schönste, was ein Mensch hinterlassen kann,
ist ein Lächeln im Gesicht derjenigen, die an ihn denken.

Waischenfeld, im April 2020

Herzlichen Dank 
an alle, die sich in der schweren Zeit des Abschieds mit uns 
verbunden fühlten.
DANKE für ein stilles Gebet
DANKE für das tröstende Wort, gesprochen oder geschrieben
DANKE für die Blumen, Kerzen und Geldspenden
DANKE für alle Zeichen der Liebe und Verbundenheit

Unser besonderer Dank geht an die Caritas-Sozialstation 
Hollfeld-Waischenfeld für die gute Pflege, an die Praxis Dr. Jahreiß für 
die gute Betreuung, Herrn Pfarrer Thomas und Herrn Georg Friedmann 
für die würdevolle Trauerfeier sowie den Vereinen.

Gunda Schrüfer

Herzlichen Dank

† 17.3.2020

sagen wir allen Verwandten, Freunden, Nachbarn 
und Bekannten für die tröstenden Worte, 
gesprochen und geschrieben, die Zeichen 
der Liebe und Freundschaft, alle Blumen- und 
Geldgaben sowie ein stilles Gebet.

Alle Höhen und Tiefen gingen über dich hinweg.
Als die Kraft zu Ende ging, 
war es kein Sterben,war es Erlösung.

Besonders bedanken wir uns bei Herrn Pfarrer 
Thomas und Herrn Georg Friedmann für die 
würdevolle Beisetzung.

Stefan und Thomas Schrüfer mit Familien

Heroldsberg-Tal, im April 2020

In dankbarer ErinnerungTraueranzeigenTraueranzeigen
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Senden Sie alles an: 
LINUS WITTICH Medien KG, Kleinanzeigen - Postfach 223, 

91292 Forchheim, Fax 09191 7232-30 oder online unter: 
www.wittich.de/Objekt2109

Gehen Sie gleich auf www.wittich.de/Objekt2109
und geben Sie diese dort online auf.
Oder füllen Sie dieses Formular aus und schicken Sie es an uns.

Wichtiger Hinweis: Bitte beachten Sie beim Ausfüllen der Felder, dass hinter je-
dem Wort, jeder Zahl, jedem Satzzeichen ein Kästchen als Zwischenraum frei bleibt.

Anzeige mit Rahmen. 
Der Rahmen kostet 5,- € zusätzlich.

Chiffre: Achtung! Für die Zusendung der Zuschriften
fällt eine einmalige Gebühr von 5,- € an.

Bitte geben Sie Ihre genaue Anschrift an.

PLZ / Ort

Straße / Hausnummer

Name / Vorname

Wünschen Sie Bankeinzug, geben Sie Ihre Bankverbindung an 
oder legen Sie Ihrer Bestellung Bargeld bei.

Bankeinzug Bargeld liegt bei
SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE1302600000116620
Ich/Wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem 
Auftrag resultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zu-
gleich weise ich mein/weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/un-
ser Konto gezogene Lastschrift einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt. Hinweis: Ich kann/
wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belaste-
ten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstiut vereinbarten Bedingungen.

Datum Unterschrift

schon ab 
5,- €

Ihre neue private Kleinanzeige

Bis hierher für 5,- € inkl. MwSt.

Bis hierher für 10,- € inkl. MwSt.

IBAN
DE

5-Zimmer-Wohnung in Musterhau-
sen zu vermieten. 90 qm, Zentral- 
heizung, Balkon, Dachterrasse, Kel-
lerabteil. Einbauküche mit E-Gerä-
ten vorhanden. Garten, Garage und 
kleine Werkstatt. Miete 5,- EUR/qm, 
zzgl. NK. Tel. 01234/567890

*Muster mit 225 Zeichen und Zusatzoption „Rahmen“.

Bitte beachten: NICHT für Geschäftsanzeigen/Familienanzeigen (Danksagungen, Grüße usw.)

Ihre hiermit übermittelten Daten werden nur zur Erfüllung des Auftrages verwendet und gem. den ge-
setzlichen Vorschriften gespeichert. Ihre Anzeige ist auch über den Erscheinungstag hinaus in unserem 
Online-Portal zu finden.

Feldscheune in oder Nähe

Nankendorf gesucht. Preis pro m²
bis 100.-€ VB, je nach Zustand.
Zuschriften unter Chiffre 18196741
an den Verlag.

Ihren Traumpartner finden

 mit einer Kleinanzeige.

anzeigen.wittich.de

Kleinanzeigen





Waischenfeld	 - 12 -	 Nr. 4/20 KW 17 

Strom und Gas? Gibts für Sie 

von den Stadtwerken Bayreuth –

natürlich 100 % Öko.

stadtwerke-bayreuth.de/öko

Mit uns sind Sie immer gut versorgt, denn wir liefern 

preiswert 100 % Ökostrom und Ökogas – auch in Ihrer 

Gemeinde. Fordern Sie einfach Ihr persönliches Angebot an: 

stadtwerke-bayreuth.de/öko oder Telefon 0921 600-777


